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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Bastfliegen (Diptera, 
Strongylophthalmyiidae) umfasst zwei Arten. Strongylophthalmyia pictipes
Frey, 1935 wir erstmals aus Deutschland gemeldet. Eine Bibliografie listet 
sieben Publikationen auf, die Angaben zu Bastfliegen aus Deutschland 
enthalten.
Stichworte: Diptera, Strongylophthalmyiidae, Bastfliegen, Checkliste, 
Deutschland.
Summary: The checklist of German strongylophthalmyiid flies (Diptera, 
Strongylophthalmyiidae) includes two species. Strongylophthalmyia 
pictipes Frey, 1935 is reported for the first time from Germany. A 
bibliography comprises seven publications containing original records of 
strongylophthalmyiid flies from Germany.
Keywords: Diptera, Strongylophthalmyiidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Bastfliegen (Strongylophthalmyiidae) sind in Mitteleuropa 5-7 mm große, einfarbig dunkelbraune 
bis schwarze Fliegen mit weitgehend hellgelben Beinen und verwaschener grauer Färbung an 
den Flügelspitzen. Ihr Habitus ähnelt entfernt Micropezidae. Die Augen sind entgegen dem 
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wissenschaftlichen Namen "Strongylophthalmyiidae" ("strongýlos" (στρογγύλος) = rund, 
"ophthalmós" (ὀφθᾰλμός) = Auge und "myia" (μύγα) = Fliege) nicht auffällig rund. Die adulten 
Fliegen werden typischerweise in der Strauchschicht feuchter Laubwälder gestreift und können 
auch mit Malaisefallen nachgewiesen werden. Die Larven leben unter der Rinde von verschiede-
nen Laubbäumen, dies ist der Grund für den hier verwandten deutschen Namen „Bastfliegen“. 
Roháček (2016) fasst Literaturangaben und eigene Beobachtungen zusammen und nennt als 
Lebensraum der Larven vor allem Zitterpappel (Populus tremula) und außerdem Hinweise auf 
Birke (Betula spec.). Sowohl Bree (2017) als auch unveröffentlichte Beobachtungen der Autoren 
bestätigen zwar eine Vorliebe von S. ustulata für Zitterpappeln, die Art kann aber auch in anderen 
Baumbeständen gefunden werden. Von Zetterstedt (1847) als Psilidae beschrieben (Chyliza 
ustulata) wurde die Gattung Strongylophthalmyia von Hendel (1917) in eine eigene Unterfamilie 
Strongylophthalmyiinae gestellt, die von Hennig (1958) in den Rang einer Familie erhoben wurde. 
Strongylophthalmyiidae gehören zu den acalyptraten Dipteren und sind am nächsten mit den 
Tanypezidae verwandt (Lonsdale 2013, Wiegmann & Yaetes 2017). Die Position dieser Schwes-
tertaxa innerhalb der Acalyptraten ist dabei noch nicht abschließend geklärt (Lonsdale 2013). 
Weltweit sind 93 Arten der Strongylophthalmyiidae in zwei Gattungen beschrieben, die vor allem 
in der Orientalis und Australasien vorkommen (Woo & Suh 2025). Aus Europa sind nur drei Arten 
aus der Gattung Strongylophthalmyia aus Europa bekannt (Palaczyk et al. 2013).
Die erste bekannt gewordene Meldung einer Bastfliege in Deutschland geht auf Raddatz (1873) 
zurück, der von einer typischen Auffindesituation berichtet: „Nur im Walde bei Corleput in der 
Mitte des August auf den Blättern niedriger Gesträuche, namentlich der Erle, in ziemlicher Anzahl 
gefangen, aber meist Weibchen.“ Bislang ist die Familie der Strongylophthalmyiidae nur aus 
Bayern, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und Thüringen publiziert worden (Anhang 2), 
sie ist aber in allen Bundesländern zu erwarten.

2. Methoden
Die Diagnose der europäischen Strongylophthalmyiidae ist mit Palaczyk et al. (2013) möglich. 
Die Nomenklatur entspricht Krivosheina (1984), Sabrosky (1999) und Palaczyk et al. (2013). 
Ausgangspunkt der Literaturrecherche war die Datenbank von J.-H. Stuke.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland ist aktuell in sieben Publikationen eine Art der Bastfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Eine weitere Art wird hier erstmals aus Deutschland gemeldet:

Nachweis einer aus Deutschland bislang nicht publizierten Art
Strongylophthalmyia pictipes Frey, 1935
Material: DEUTSCHLAND: 1♀, 22.v.–5.vi.2020, Bayern, Deusmauer Moor, 472 m ü. NN 
[49,24731°N 11,62357°O], Malaisefalle, leg. J. Hable, det. et coll. D. Doczkal.
Bestimmung: Palaczyk et al. (2013).
Bemerkung: Der Nachweis gelang im Rahmen eines Projekts zur Erfassung der Insektenfauna 
älterer Zitterpappelbestände in Bayern. Strongylophthalmyia pictipes wurde nur an einem der 
insgesamt sieben untersuchten Standorte gefunden, im Deusmauer Moor, einem vor allem bei 
Botanikern bekannten Gebiet mit Vorkommen mehrerer postglazialer Reliktarten. Strongyloph-
thalmyia pictipes war in den Proben mit wenigen Exemplaren vertreten zusammen mit Hunderten 
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Exemplaren von S. ustulata. Diese Population ist eventuell ein isoliertes Reliktvorkommen, das 
sich hier aufgrund des besonderen Lokalklimas (Kaltluftsenke mit Nachtfrösten auch im Sommer) 
halten konnte.

Bewertung des Erfassungsstandes
Der Artenbestand der Bastfliegen in Deutschland dürfte vollständig erfasst sein. Aus Europa ist 
nur eine weitere Art bekannt, S. paula Shatalkin, 1993, deren Vorkommen in Deutschland zwar 
wenig wahrscheinlich ist, aber nicht ausgeschlossen werden kann. In der Checkliste von 1999 ist 
nur S. ustulata aufgeführt (Schumann 1999).
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Bastfliegen (Strongylophthal-
myiidae) mit einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die den Autoren Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Strongylophthalmyiidae Hendel, 1917
Strongylophthalmyia Heller, 1902

pictipes Frey, 1935 diese Arbeit
ustulata (Zetterstedt, 1847) Hennig (1941), vidit
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